Deutsdier Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr, 


1477 


Der Bundesminister 
des Innern 
22 — 2090/50 


Bonn, den 2 . Oktober 1950 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. Anfrage Nr. 47 der Fraktion der Bayernpartei — Nr. 515 der 
Drucksachen — über die Durchführung des Artikels 36 des 
Grundgesetzes. 

Die Anfrage Nr. 47 der Fraktion der Bayernpartei — Nr. 515 
der Drucksachen — über die Durchführung des Artikels 36 Satz 2 
des Grundgesetzes beantworte ich wie folgt: 

Zur Beantwortung der Anfrage Nr. 47 der Fraktion der Bayern- 
partei ist bei allen oberen, mittleren und unteren 
Bundesbehörden eine Erhebung über die Landeszugehörig- 
keit der beschäftigten Beamten, Angestellten und Arbeiter durch- 
geführt worden. Für die o b e r e n Bundesbehörden wird Artikel 36 
Satz 1 GG sinngemäß Anwendung finden müssen, da deren Auf- 
gaben sich auf das ganze Bundesgebiet erstrecken und es dem Sinne 
des Artikels 36 GG nicht entsprechen würde, wenn die Beschäftigten 
dieser Behörden in der B.egel nur aus dem Lande genommen wür- 
den, in dem sie tätig sind. Aus diesen Gründen ist bei den oberen 
Bundesbehörden eine Gesamtstatistik für sämtliche oberen Bundes- 
behörden aufgestellt worden, aus der die Beteiligung der Länder 
an der Personalbesetzung ersichtlich ist. 

Wegen der noch ungeklärten Auslegung des Artikels 36 des 
Grundgesetzes habe idi — wie audi zur Beantwortung der Anfrage 
Nr. 30 der Abgeordneten Spies, Strauß, Bäuerelsen und Genossen 
— zwei verschiedene Erhebungen vornehmen müssen, und zwar 

a) nach dem Wohnsitzprinzip unter Zugrundelegung des letzten 
Wohnsitzes des Beamten, Angestellten oder Arbeiters vor 
seiner Einstellung bei einer zonalen, bizonalen oder 
Bundesbehörde. 

b) nachdem Geburtsortsprinzip mit der Bestimmung der 
Heimatzugehörigkeit des Beamten, Angestellten oder Arbeiters 
nach seinem Geburtsort. 

Bel der Erhebung nach dem Geburtsort bin ich im wesent- 
lichen vom Deutschen Reich Innerhalb der Grenze von 1937 aus- 
gegangen. 

Soweit sich bei der Erhebung Grenzen der Mittelbehörden 
mit Ländergrenzen nicht deckten, war für die bei Mittelbehörden 
Beschäftigten der Sitz der Behörde, für die bei unteren Be- 
hörden Beschäftigten das L a n d , ln dem die untere Bundesbehörde 
ihren Sitz hat, maßgebend. 


Druck; Bonner Universltäts-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 
Allein-Vertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30, 
und Wiesbaden, Nietzschestraße 1 



Die Angestellten von TOA Vergütungsgruppe III an aufwärts 
sind bei der Erhebung dem höheren Dienst zugerechnet worden. 

Die prozentuale Verteilung der Beschäftigten auf die einzelnen 
Länder ergibt sich 

A) bei den oberen Bundesbehörden: 

(a) nach dem W ohnsitzprinzip aus der Übersicht 1 

(b) nach dem Geburtsortsprinzip aus der Übersicht 2 

B) bei den mittleren und unteren 
Bundesbehörden: 

(a) nach dem Wohnsitzprinzip aus der Übersicht 3 (Anlage 2) 

(b) nach dem Geburtsortprinzip aus der Übersicht 4 (Anlage 3) 

Die ermittelten Prozentsätze über l®/o sind jeweils auf volle 
Ziffern auf- bzw. abgerundet worden. 

Hundertsätze unter 0,H/o sind unberücksichtigt geblieben. 

Dr. Dr. Heinemann 


(Anlage 1) 



Anlage i 


A. Obere Bundesbehörden 


1) Wohnsitzprinzip (Übersicht 1) 

2 ) Geburtsortprinzip (Übersicht 2) 


Letzter Wohnsitz vor 
der Einstellung 

Beamte 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

Angestellte 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

Arbei- 

ter 

Heimat- 

zugehörigkeit 

Beamte 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

Angestellte 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

Arbei- 

ter 


% 

% 

1 

% 

% 

% 


% 

% 

% 

% 

% 

Baden 

2 

1 1 

1 

1 

2 

Ostpreußen 

2 

4 

3 

5 

6 

Bayern 

22 

24 

8 

6 

17 

Berlin 

13 

13 

10 

9 

2 

Bremen 

1 

1 

1 

1 

0,2 

Brandenburg 

4 

4 

3 

3 

2 

Hamburg 

4 

4 

11 

9 

5 

Pommern 

3 

4 

2 

3 

3 

Hessen 

11 

11 

13 

30 

27 

Grzm. Posen- Westpr. 

2 

4 

3 

3 

3 

Niedersachsen 

10 

3 

16 

12 

16 

Niederschlesien 

4 

7 

3 

5 

.1 

N or drhein- W estf alen 

6 

7 

12 

13 

6 

Oberschlesien 

4 

5 

5 

5 

3 

Rheinland-Pfalz 

4 

4 

1 

0,5 

5 

Sachsen 

9 

6 

9 

6 

4 

Schleswig-Holstein 

() 

(S 

13 

11 

15 

Sclileswig-Holstein 

2 

1 

5 


7 

Württerhberg-Baden 

4 

3 

3 

2 

1 

Hannover 

3 

3 

7 

3 

3 

Württemb.-Hohenz. 

0,3 

0,3 

1 

0,3 

0,1 

Westfalen 

6 

4 

7 

5 

3 

Berlin 

22 

14 

13 

8 

1 

Hessen-Nassau 

.5 

4 

3 

'> 


Sonst. Reichsgebiet 


10 

7 

5 

4 

Rheinprovinz 

9 

7 

7 

6 

8 

Ausland 

2 

1 

0,2 

0,2 

1 

Bayern 

11 

13 

3 

4 

13 







Württemberg 

3 

2 

1 

1 

1 







Baden 

3 

2 

3 

2 

4 



■ 




Thüringen 

2 

2 

3 

2 

1 







Hessen 

4 

4 

1 

.') 

12 







Hamburg 

2 

2 

7 

■ 7 

4 







Meckl.-Schwerin 

1 

0,7 

1 ^ 

l 

I 







Oldenburg 

1 

ü,7 

1 

0,4 

0,3 

« 






Braunschweig 

1 

0,5 

0,3 

2 

2 







Anhalt 

1 

0,8 

1 

1 

0,3 







Bremen 

0,2 

0,3 

1 

1 








Lippe 

0,2 

0,3 

0,2 

0.1 

0,2 







Lübeck 

— 

0.1 


0,4 

- 







Mecklenburg-Strelitz 

— 

0,1 

0,3 

0,2 

0,1 







Schaumburg-Lippe 

— 

-- 

— 

0,6 

— 







Saarland 

0,4 

0,3 

0,2 

0,2 

1 







Sudetenland 

2 

2 

1 

4 

4 







Volksdeutsche 

6 

4 

7 

4 

3 


_ 3 — 





Anlage 2 


B. Mittlere und untere Bundesbehörden 

Wohnsitzprinzip (Übersicht 3) 


Es sind- beschäftigt aus: 


Sitz der 
Beschäftigungs- 
behörde 

Dienst- 

verhältnis 

Baden 

Höh. Sonst. 

Bayern 

Höh. Sonst. 

Bremen 

Höh. Sonst. 

Hamburg 

Höh. Sonst. 

Hessen 

Höh. Sonst. 

Nieder- 

sachsen 

Höh. Sonst. 

Nordrhein- 

Westfalen 

Höh. ■ Sonst. 



Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 



% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

Baden 

Beamte 

22 

91 


0,5 


.. 

2 



6 

0,3 


0,1 



0,2 


Angest. 

2 ö 

89 


0 ,.^, 

— 

— 

- 

— 


0,3 

— 

0,2 

25 

0,3 


Arbeiter 

91 

0,3 

- 


- 

- 

0,1 

0,1 

0.4 

Bayern 

Beamte 

2 

— 

87 

91 



0,2 

— 

1 

0,1 

2 

. 

1 

0,1 

Angest. 


.... 

88 

90 





0,7 

0.1 

0,7 

0,1 

3 

0.1 


Arbeiter 

... 

- 

88 

- 


- 

- 

0.1 

0.1 

0,1 

Bremen 

Beamte 


■ 

4 



41 

28 

2 

0,3 

: 

0,1 

17 

.55 

6 

0,4 


Angest. 



4 

.... 

25 

33 


0,2 

13 

0.2 

29 

48 

4 

0,5 


Arbeiter 





4 : 

2 

1 

0,1 

45 

2 

Hamburg 

Beamte 

— 

— 

2 

— 

1 

“ 1 

0.1 

47 

62 

1 

0,1 

8 

7 

6 

0,3 

Angest. 




0,1 

7 

0,1 

37 

63 

2 

— 

7 

7 

10 

0.4 


Arbeiter 

- 


... 


- 


70 

- 


7 

0,3 

Hessen 

Beamte 

2 

0,2 

8 

1 




0,4 

0,1 

43 

84 

3 

0-,5 

5 

0,9 


Angest. 


0.3 

12 

2 




0,2 

29 

82 

4 

1 

2 

2 


Arbeiter 

0.1 




0,1 

85 

0 

5 

0,0 

Niedersachsen 

Beamte 

o.;j 



1 

0,1 

1 

o , r > 

1 2 

0,4 

2 

0,3 

57 

62 

6 

16 


Angest. 

1 

— 

4 

0,1 

■— 

0,3 

1 

0,6 

4 

0,3 

55 

47 

15 

29 


Arbeiter 

- 


0,1 

3 

0,2 

0.4 

72 

9 

Nordrhein- 

Beamte 

0,1 


2 

0,1 

0.4 


0,7 

i 0,1 

:i 

0,7 

5 

1 

55 

88 

Westfalen 

Angest. 

2 

... 

2 

0,1 

i 


3 


13 

0,1 

8 

1 

52 

89 


Arbeiter 

- 

" 

0.1 

“ 

- 

- 

- 

0,2 


1 

91 

Rheinland-Pfalz 

Beatmte 


0,2 

6 

0,0 

— 

. 

— 

0.1 

11 

2 

3 

— 

7 

1 


Angest. - 

— 

0,2 

— 

0,3 



— 

.... 

19 

1 

__ 


13 

1 


Arbeiter 

0,1 

0,1 

- 

- 

-- 

-- 


1 

- 

- 

1 

Schleswig- 

Beamte 

1 


2 




() 

2 • 

4 


6 

0,0 

2 

0,3 

Holstein 

Angest. 



— 

— 

7 

— 

7 

1 

— 


— 

2 


0,2 


Arbeiter 


- 

- 

- 

- 

- ■ 

1 

- 

- 


3 

0,4 

Württemberg- 

Beamte 


4 

7 

1 

-- 


... 

0.1 

■ - 
o 

1. 

1 

0,1 

. 4 

0,1 

Baden 

Angest. 

2 

2 

— 

1 

— 

— 

— 

4 

0,9 

1 

— 

— 

— 


Arbeiter 




l 

- 

- 

0,1 

1 

0.2 

0,2 

Württemberg- 

Beamte 


2 

8 

6 





4 

0,5 


0.1 

4 

0,2 

HohenzoUern 

Angest. 

■ 

0,4 


.1 

— 





0,2 


■- 



Arbeiter 




V 

-■ 

" 


- 

0,1 

- 

- 

0,3 

Ausland *) 

Beamte 

— 

67 


0,6 

— 

— 

— 

— 

.... 

1 



— 

— 

Angest. 


100 


... 





... 


... 



... 


Arbeiter 


7 

0 


- 

-■ 

- 

- 

- 

- 

-- 

- 

0,2 


Erläuterung: Bei den BesdiäftieungsbehÖrden, die ihren Sitz im Ausland haben, handelt es sich um Dienststellen der Südwest- 
deutsdien Eisenbahnen auf Schweizer Gebiet. (Kantone Basel und S^affhausen). 






Anlage a 


B. Mittlere und untere Bundesbehorden 

Wohnsitzprinzip (Übersicht 3) 


Es sind beschäftigt aus: 


Rheixüand- | 

Schleswig- ! 

Württemb.- 

Württemb.- 


Sonstiges I 


r-.Pfalx 1 

Holstein i 

; Baden 

Hohenzoll. 


Reichsgebiet 



H&h. 

Sonst. 1 

Höh. 

Sonst. 1 

Höh. 

Sonst. 

Höh. 

Sonst. 

Höh. 

Sonst. ; 

Höh. 

Sonst, j 

Höh, 

Sonst. 

Dst. 

.Ost. i 

Dst. 

pst. 1 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 

Dst. 1 

Dst. 

Dst.;! 

Dst. 

Pst. 

% 

% 

% ' 

% 

'% 

% 

% 

% 

% 


% 

% 

% 

% 

4 ! 

0,3 

_ 


RH 


B 

RH 


BR! 

12 

2 

. 5 

1 

- 1 

0,2 


0,2 



B 

mm 


k9 

B 

4 

25 

2 

0.4 

0, 

1 

■1 

■ 

B 

B 



1 


0,2 

, 

.0,2 



0,4 i 


Kl 



1 

2 

19 

■3 1 

4 

■0,3 

5 


0,1 



- i 

0,1 

.... 1 


2 

o,.-; 

4 i 

4 

i 1 

.5 

.0,1 

- 


0.1 



0,1 

5 

5 




L ' 

H9 








9 

0,6 


14 



0,5 

_ 

_ 

■ 

. i 


..le— 

— 

— 

■ — 

0,9 

25 



0,-5 

Ü,1 

0,2 



- 


0,4 

8 

0,4 



6 

” 1 

wm 



- 1 



7 

1 

20 

17 

1 

(),a 




17 

10 1 

- 1 

— 

- i 

— 

10 

2 

10 

16 

- 1 

1 

- 

- 

13 




- 

0.2 

9 

1 'M 

2 

1 


.0,2 1 

3 

0,2 

1 




15 

9 

8 

1 

— 

.0,8 

-- 1 


— 

0,2 

— ! 

- 

21 


25 

7 

6 

2 

.i 

0,1 

0.1 

- 


0,2 

. 7 


2 


0,1 

1 

0,8 

0,5 





1 

12 

1 

15 

17 

1 

1 

0,6 



0.2 

1 

0,4 

— 

— 

— 

— 

15 

2 

5 

18 

— 

2 

0,1 

0,2 


- 

- 

0,5 

13 

0.8 

. 1 

0,5 

1 

0,2 





i 



9 

0,4 

18 

7 

1 1 
' ■» 

i “ i 

0.2 


mJm 

1 

0,1 

1 

— 

— 

... 

5 

2 

12 

u 

i » ! 

0,5 

0,5 

0,1 

- 

- 

- 

- 

- 



5 

1 0.2 

40 

91 




2 

0,1 

1 

— 

9 

0,1 

14 

2 

1 

0,8 

57 

93 


0,2 

13 

(1,1 

6 

— 

— 

0,2 

13 

2 


0,1 

96 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 


1 

.0,1 



40 

70 


. 





10 

1 

i 

23 


1 

0,.5 



0,1 

1 38 

71 

— 

— 

— ■ 

— 

15 

1 

30 

22 

— j 

0.4 


1 

- 


- 

-■ 

0,3 

17 


2 

2 

0,3 





66 

86 

1 

1 

3 

2 

5 

4 

.3 

! 0.:^ 


0,1 

^ 1 

. — 

84 

85 

2 

1 

2 

0,5 

4 

6 

— 

1 2 



- 

87 

0,7 

0,1 


4 

0,5 


■1 

_ 



38 

8 

16 

79 

8 

0,2 

17 

3 

4 

0,5 


.0,4 

.. 


50 

3 

50 

78 

■- 

0,8 

— 

10 

■ - 

I 

0,4 

0,1 


2 

1 ^ 

0.2 


4 


1 


0,6 

; — 

-- 

: — 

10 


0,3 

~ 

0,3 

1 

0,3 

i 

20 

_ 

_ 

i 0 

,2 

1 " 0 

,8 

- 

- 

1 ■_ 

- 

0 

.7 

■| 

i i 

i 

10 











Anlage 5 


B. Mittlere und untere Bundesbehörden 

Geburtsortprinzip (Übersicht 4) 


Es stammen nach dem Geburtsort aus; 


Ostpre 

Höh. 

Dst. 

% 

ußen 

Sonst. 

Dst. 

Berlin 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

Branden« 

bürg 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

Pommern 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

Grenzm. 

Posen- 

Westpr. 

Höh. Sonst. 
Dst. Dst. 1 

Nieder- 
schlesien 1 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

Ober- 

schlesien 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 


0,5 

2 

0,3 

2 

0,1 

2 

1 



0.1 



0,2 

2 

0.2 


2 


1 

— 

0,6 

— 

0,2 

25 

1 


0.7 

— 

0,6 

1 

0,4 

0,3 

0,4 

0,5 

0.7 

1 

0,5 

0,4 

2 

0,2 

0,8 

0,2 

0,5 

0,2 

0,2 

0.2 

2 

2 

1 

2 


1 

6 

0,0 

0,7 

0,4 

- 

0,4 


0,3 

2 


3 

2 

0,2 

0,3 

0,2 

0 

5 

0.3 

1 


> 

8 

5 

10 

1 

2 

0,9 

4 

3 

4 

2 



11 



2 

18 

6 

9 

2 

4 

0,9 

4 

4 


3 

9 

6 

4 

2 


7 

1 


1 


4 


3 



3 

3 

7 

10 

1 

3 

2 

4 

5 

2 

5 

2 

2 

3 

2 

5 

7 

3 

2 


1 

2 

6 

2 

3 

7 

2 

— 

1 

8 


3 

2 


j 

5 


2 


2 

3 

1 

4 

0,6 

0,6 

0,3 

2 

0,7 

3 

1 

3 

3 

5 

2 

2 

4 

13 

2 

4 

0.8 

— 

2 

2 

1 

6 

3 

9 

3 

2 

0 

5 

0,4 

0.9 

1 


2 

3 

2 

5 

9 

1 

2 

1 

2 

3 

5 

4 

5 

6 

5 

4 

3 

6 

10 

2 

— 

2 

3 

4 

3 

4 

4 

7 

3 

4 


5 

0,8 

1 




1 


7 


5 

3 

3 

9 

0,4 

3 

0,4 

3 

1 

2 

2 

4 

2 

3 

2 

1 

3 

1 

2 

3 

0,4 

1 

1 

3 

0,9 

8 

2 

7 

2 


3 

0,4 

0,4 


1 


2 


2 


2 

1 

0,4 

5 

0,2 

1 

0,2 

2 

0,2 

2 

0,2 

! 

1 

0,2 

5 

0.3 

6 

1 

— 

0,3 

— 

0,2 

— 

0,4 


0,4 

; — 

0,3 

— 

0.4 

0,5 

0,2 

0,1 

0,2 

0,2 

0,2 

0,5 

7 

11 

12 

1 

1 

2 

9 

9 

1 

5 

2 

1 

6 

1 

14 

11 

7 

1 

7 

1 

14 

10 

- - 

5 


2 

— 

1 

12 

0,8 

1 

8 


5 


2 


2 

0,4 

0,4 

7 

0,3 

0,9 

0,2 

2 

0.3 

0,9 

0.3 

0,4 

1 

2 

1 

— 

1 

2 

0,7 


0,2 

- 

0,5 

— 

0,7 

2 

1 

— 

2 


1 

0,3 

0,2 

0.5 

0,5 


2 


2 



0,3 

— 

0,1 

1 

— 


0,2 


0,2 

13 

0,4 

4 

0,9 


6 

— 

0,6 


0,2 


1 

— 

3 

— 

2 

i 

2 


3 

0,4 

0,2 

0,5 

0,6 

0,8 


1 

— 

0.7 

— 

— 

— 

0,3 


0,3 

— 

0,7 

— 

1 

— 

0.3 


0 

4 

0 

6 

— 


- 

- 

- 

1 

0 

i 

,8 


— 6 — 




Anlage 3 


B. Mittlere und untere Bundesbehördeii 

Geburtsortprinzip (Übersicht 4) 


Es stammen nach dem Geburtsort aus; 


Sachsen 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

Schleswig- 

Holstein 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

Hannover 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

Westfalen 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. i 

Hessen- 

Nassau 

Höh. Sonst. 
Dst. Dst. 1 

Rhein- 
provinz ( 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 

Bayern 

Höh. Sonst. 

Dst. Dst. 
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Anlage 3 


B. Mittlere und untere Bundesbehörden 

Geburtsortprinzip (Übersicht 4) 


Es stammen nadi dem Geburtsort aus: 
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Anlage 3 


B. Mittlere und untere Bundesbehörden 

Geburtsortprinzip (Übersicht 4) 


Es stammen nach dem Geburtsort aus: 
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